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vetur, reverendo in Christo patri ae domino domino Heinrieo episcopo ecclesiae Mers- 

burgensis supplicavimus, ut eandem auctoritate sua dignaretur confirmare et banni 

sui sententia roborare harum quibus nostrae praepositurae et conventus sigilla sunt 

appensa testimonio litterarum. 

Kt nos Ifeinrieus dei gratia episcopus Mersburgensis praefatam ordinationem 

ratificamus approbamus et districte praecipiendo mandamus, ne quis dietam ordinatio- 

nem violare aut infringere eandem quovismodo praesumat aut contra eam veniat 

verbo opere ingenio vel cautela. Si quis autem cam infringere praesumpserit, a 

solempniis divinorum eo ipso sit suspensus, donec ad cor rediens ipsam ordinationem 

studuerit humiliter observare et a nobis aut a nostris successoribus absolutionis bene- 

fieium curaverit impetrare. In quorum omnium et singulorum testimonium et robur 

sufficiens. autentieum sigillum nostrum una cum sigillis praepositi et conventus prae- 

dietorum | praesentibus. est appensum. Datum et actum Mersburg sub anno domini 

millesimo trecentesimo. nonagesimo feria tertia proxima post dominicam secundam in 

ecclesia. dei Reminiscere qua eantatur. 

Nach dem Registrum copiarum fol. 22 im K. Haupt- Staatsarchiv zu Dresden. 

| No. 163. 1390. 15. Aug. | 

Die Markgrafen Friedrich, Wilhelm und Georg eignen 1 Schock Groschen j. Z. in der Flur des 

. wüsten Dorfes Birgbruch. 

Wir Friderieh, Wilhelm vnde George gebrudere von gots gnaden lantgrauen 

in Duringen vnde maregrauen ezu Missen bekennen vnde tun kunt —, daz wir gote, 

syner lieben muter der iungfronwen Marien vnde allin heiligen zeu lobe, vnsir vor- 

farn, vnser vnde vnsir nachkomen Selen zeutroste der reguler closter zcu send 'l'ho- 

mas zeu Lipezk eyn schok Friberger groschen ierliches zeinses gelegen in dem velde 

des wusten dorffis Birgbruch®) des gerichtes® zcu Lipezk by Tuch, daz der ersam er 

Niclaus probist des gnanten closters zeu Hanse von Droschewiez geczuget vnde 

eckoufft hat, Interlich geeigint habin vnde gegebin, vnde eigenen vnde geben dem 

enanten gotshuse daz gnante schok ierliches zeinses in allir wise vnde maße alse 

eigen zeusehigken vnde ezugeben ist mit crafft diez briues, alse.daz vor der gnante 

Hans von Drossehewiez von vns ezulehen herbracht hat vnde besezzen, vnde behal- 

den vns an denselben guten, dauon man die zeinse langet, gerichte vnde ob wir icht 

mer anders rechten bie dem gnanten Hanse, diewile sy der von vns zeulehene hatte, 

daran gehabt habin. Des syn geezuge der edel graue Friderich von Orlamunde 

herre zeu Droißk vnde die gestrengen Ditherich von Bernwalde vnser houemeister, 

Albrecht von Brandesteyn amptman zeu Wizzenuels vnde Thiderieus von Talheim 

vnsir schrieber vnde heimelicher, vnde habin des zeu warem vrkunde vnd stetikeit 

wir Friderieh vnser insigel, des wir Wilhelm vnde George ouch iezund gebruchen, 

a) Wehrbrucher Mark bei Taucha, Eph. Leipzig.


